
Modulbezeichnung LabVIEW Programmierung

Semester WPM

ECTS-Punkte (Dauer) 3 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 35 h Kontaktzeit + 40 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen

Verwendbarkeit BaMD, BaMDP

Prüfungsform und -dauer Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, Labor

Modulverantwortlicher R. Götting

Qualifikationsziele
In dieser Veranstaltung wird die Software LabVIEW eingesetzt, um den Studierenden die Grundprinzipen
der Datenerfassung zu vermitteln. Die Studierenden verstehen die Programmierung nach dem Datenflus-
sprinzip, sie verstehen und erstellen Zustandsdiagramme und kennen die Grundlagen der Datenerfassung
durch digitale Computer. Die Studierenden lernen den Umgang mit der Softwareentwicklungsumgebung
LabVIEW. Sie erstellen einfache Beispiele zur Datenerfassung verschiedener Messsignale. Die Veranstal-
tung wird mit der Bearbeitung einer größeren Projektaufgabe abgeschlossen.

Lehrinhalte
Grundlegende Prinzipien der digitalen Messwerterfassung, Programmierung nach dem Datenflussprinzip,
Umsetzung von Zustandsdiagrammen. Wesentliche Elemente der LabVIEW Programmeriung: Virtual In-
struments (VI), SubVIs, Kontrollstrukturen, Graph und Charts, Datentypen, lokale Variable, Eigenschafts-
knoten und Referenzen, Programmieren mit DAQmx Treiber, Fehlerbehandlung, Debugging. Die Studie-
renden erstellen eine umfangreichere Anwendung in LabVIEW und präsentieren diese Anwendung und
deren Entwicklung.

Literatur
Georgi, W. und Hohl, P.: Einführung in LabVIEW, Carl Hanser Verlag, 6. Auflage, 2014.
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